
Hufenklassifikation

Bublitz den 7. July 1719

                      Wegen der Steuerbahren Hufen und Stücke in       

Drensch

 Posses (Besitzer) das königl. Ambt hieselbst.

Dokumenteninformation

3) Dateiname                  Word 7.0 Drensch.doc
Entzifferer                   Fred Wehrle
Datum Erstellung 05.12.2001
Datum letzte Speicherung 05.12.2001
Ort                           Drensch
lfd. Nummer                   10001 - 50001



Nach der Maricul de Ao 1628 sollen seyn, wie in der Dorf Matricul notiert,
an Bauernhufen   __________  10 7/8 Landhufe.

Bey Registrierung des Hufen Standes hat sich befunden, daß vor Alters in 
diesem Dorf gewesen 10 Bauernhufe mit dem Schultz und 5 Cosaten, da ein 
jeder Bauer wie jetziger Ambtmann Hummel ao. 1713 das Land vermessen, 1 
Landhufe gehabt. Die 5 Cosaten aber haben uhrsprünglich auch nur ein 
weniges Land gehabt, er hat aber vor etwa 60 Jahren den Bauern etwas Land 
abgenommen und den 5 Cosaten so viel zugeleget, das den S...? Bauern zu 
viel geworden, als aber diese 5 Cosaten so den andern Bauern um Land gleich 
gemachet, nur hinter Land gehabt, so hat jetzt der Ambtmann solches Land 
umgetheilet, daß jeder so viel frei als Nutz bekomme, außer der Schultze 
das seinige behalten, welches auch dadurch bestärkt wird, daß von erstern

10 Höfe dem Priester 10 Scheffel von Hufen? so 
** das in den Dorf- viel liefern auch 1 Steig Eyer geliefert wird von 
Matric. d. Cosaten       letztern 5 Höfe aber nur halb so viel, und dann
halben gemachten zeig. Sie auch an, daß ihnen von Curow und Ubedel 
Notizen weg.Zattuhn  etwas zu versteinen wär, zugeschrieben wird, **
fallet weg, als ge- worauf dann der Hufenstand folgender gestalt 
dachtes Zatthun schon    formirt wird.
längstens Matric. : v.
1628 bey dem von 
Plasemappen? und nicht
mehr bey Ambt gewesen.
(Zatthun = Zetthun)
ad 1 a) 16 Einwohner, darunter 5. Cosaten

         Der Schultze David Kopischke
            David Dahlke

Jerg Dahlke Diese haben unter sich
                      Hans Kockenbecker jun. real Landhufe ---10
                      Hans Kockenbecker sen. und die per Curtrat aus-

Jerg Rusch geworf.gewesenen 5 Cosaten
Jacob Kockenbecker         a ¼ --- 1 1/4

                      Jerg Köhler
                      Hans Eggerdt Die obige 7/8 Landhufen 
                      Christian Kockenbecker     werden bey Curow und 

Peter Koglin               Ubedel addiert 
Jerg Schultze Summe  11 ¼ Landhufen
Jerg Kopischke
Andres Kockenbecker
Jacob Kockenbecker und

                      Hans Krüger haben
1 wüsten Hof in anlende?

      (Erste Zeile überschreiben und nicht lesbar)
      Sie hatten 3 Felder, davon aber noch was im bruche laye, so nicht

uhrbar gemachet werden könnte.
      Nach des Ambtmanns Vermaß: Sch. Urbano hat 1 Feld 11 ½ Morgen wiewohl

der Hain dafür 8 Morgen Gestrüp?

b) Aussaat auf 1 Bauernhof                Schultz Hof
15 Scheffel Rogken      Zuwachs nach Abzug der Schultz Camp.  
3   ----    Gerste durchgehend 17 1/3 Scheffel Rogken
3 gramm    Hafer       nicht das 3te   4     -----    Gerste
„   -----    Erbsen      Korn die Leute  5    ----- Hafer

        3   -----    Buchweitzen sagen nur von 4     -----    Buchweitzen
1/8 -----    Lein        2. in dem Korn

                                 anst.. ist das
                                 2 ½ gerichtet.



ad 2 Jacob Kockenbecker und Hans Krüger hätten beyde 1 Hof, davon Sie 
zusammen 7 xl.? Dienstgeldt, 20 xl? 8 .? Pacht geben trügen dann
bey den Contribut Marsche und Einquartierung hätten aber bey Hof kein 

     Zimmer noch Hofwehr.

3 lägen durcheinander

4 Cehsat

5 Darunter täglich mit 1 Gespann oder zu Fuß würde verlanget werden, in 
     der Erndte selbander zu Fuß von 8 od. 9 Uhr morgens bis abends ging 
     aber über Feldt.

6 führen bis Colberg und laden 8 bis 10 Scheffel.

ad 7 So viel sie könnten

8 bekämen in der Erndt 3 ½ J...? Bier und 4 Käse

9 sollten die Contrib. geben, trügen sie aber nicht richtig ab, hielten
     sonsten Marsche und Standtquart. mit, an Pachten gebe jeder 24 
     Scheffel Deputat Krebse od. a `Schaf 4  ..?, zusammen noch übrig 20 

xl? 8 .? Pachtgeldt, spinnen dem Verwalter jeder 6 Stück Garn.

10 Schlecht zum Rogken 2. Hafer und Buchweitzen 1. zum Gersten 3. führig
     Land.

11 jeder Bauer 4 Fuder, der Schultze 5. Weyde und Viehzucht mittelmäßig,
     Holtz nothwendigst, Fischerey etwas mit Reusen, so ihnen ab und zu 
     verstattet würde, Krebse auch, einige hätten etl. Brunnen? Stücke, 

sonsten nichts.

12 Ja, sie ver...? ab, daß nach Casimirshof von ihrem Lande was zugelegt
     worden, so aber schon vor undenklich Jahren geschehen.

13 Nach den vorigen Diensten, wie woll sie ihn jetzo etwas sch..ner ?
     fielen, daß da ihnen einige Bauern abgenommen und die übrigen doch das
     Vorwerk bestellen müssten.

14 Cehsat (Cessat)

15 Ja

16 Nein

17 Viehstand auf 1 Hof
          2. Pferde                  Einige hätten zwar 

2. Ochsen                  mehr Vieh, kaufften aber
2. Kühe                    Futter aus Polen zu.
1. Starcke
4. Schafe
2. Schweine
3. Gänse

18 Ihnen wurde so woll mit Vieh als Sont.
(diese beiden Fragen wurden mit Klammervermerk zusammengefügt)

19 und Brodt können geholfen, so sie nicht wieder geben.

20 Nein, sonst wären 1. Fischer kath. R...?
     Einige alte Leute lägen bey ihnen ein.

21 (Text überschrieben, nicht lesbar)

22 Nein



 23 Cehsat (Cessat)                               Actum ut supra.
                              Anschlag des Ambtdorfes

Drensch
zur Contribution

a  1 Hof                                           ggl. Reichsth. ggl.
... 3 te Korn    15 Scheffel Rogken    --- --- 12 „     7      12
Bauer 2  Korn    3 Gerste                10 „     1  „  6
..Cosat? anschlag 3          Haaber (Hafer) gramm   6 „     - „ 18
..... 2 ½ Korn    3 Buchweitzen 8 „     1  „ -

                 4 fud (Fuder) Hew (Heu)

3 Stück zur Arbeit
                     5 Stück zum Anschlage

    2 ½ Milch Vieh    „       3..          7 „     12
                     2 ½ Inst          „       - 12 1 „      6
                     4 Schafe          „             4 „ - „     16

Schweinezucht u. Federvieh „    - „      8
_________________________

                                                            20       6

                Wegen der Hofwehr u. daß 3 te Korn
          nicht .......? Intraget abgezogen    - „     3 „     6

                                                __________________________
                                                  bleiben   17

                Der Schultze hatt nach abzug des Schultz Kamps
              mehr

                    2 1/3 Scheffel Rogken -- - „     1 „ 4
1       --- Gerste            - „     - „     10
2 ---    Haaber            - „     - 12

                    1 Scheffel Buchweitzen - „ - 8

         5 fud (Fuder) Hew (Heu) u. also 1 fud mehr
               noch 1 Stück mehr ...... ?                    1 „      18

2 Schafe                    ......?       - 8
________________________

21        12
auf obiger Ursache noch abgezogen - 1

                                                  _________________________
                                                    bleiben 20        12
         Usgesetzt je 20 Reichsthaler 12 g.l
          mit Empfehlung d. Cavallerie



Vieh Tabel des Dorfes Drensch im königl. Amt Bublitz

Einwohner haben an Vieh
         Huffen Pferd Füllen Ochs Rind Kuh Starcke Schaf Zieg Schwein Gänse

David Kopißke 
Lehn Schultz

2 - 4 2 3  1     10    3      2      4
David Dalke
                   2     -     2    2    1     -      2    -      2      2
Jürgen Dalke       
                   2     -     2    2    1     1      - - -      1
Hans Koukenbecker
                   2     -     2    4    1     1      2    - 2      1
Hans Koukenbecker  
                   2     -     2    4    1     -      1    -      1      2
Jürgen Rusch
                   2     -     4    - 2     -      4    -      2      2
..... Bansemer     

2     1     2    1    2     -      1    -      1      -
Hans Eggert
                   2     -     2    4    1     -      6    -      3      3
Jürgen Köhler

1     -     2    2    1     -      2    -      1      2
Christin Koukenbecker
                   2     -     2    4    2     1      6    -      3      3
Peter Cogelin        

2     -     2    2    1     -      2    -      1      2
Jürgen Schultz
                   2     -     4    -    1     1      3    -      2      1
Jürgen Kopiske     

1     -     2    -    1     -      2    - -      1
Andreas Koukenbecker
                   2    -     2    2    1     -      6    - 2      1
Jacob Koukenbecker

Halbbauer - - 1    -    1     1      4    1      2      3

Hans Krüger       
   Halbbauer       - - -    2 1     1      2    1      1      3  


